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Amtlicher Theil

Bekanntmachung
Diejenigen Pfandgeber der beim unterzeichneten Leih

amte in dem 4 Quartale 1884 versetzten und zur Zeit
verfallenen Pfänder welche wegen Mangels der Pfand
scheine ihre Pfänder bisher nicht einlösen konnten werden
darauf aufmerksam gemacht daß sie nach H 8 des Gesetzes
vom 17 März 1881 über das Pfandleihgewerbe
jetzt berechtigt sind die betreffenden Pfänder falls
dieselben nicht bereits mittelst Pfandschein ein
gelöst sind ohne Rückgabe der Pfandscheine ein
zulösen oder nach Befinden zu erneuern Erfolgt
die Einlösung oder Erneuerung dieser Pfänder aber bis
zu der am 11 Februar d Js beginnenden Auction
nicht dann müssen dieselben in der genannten Auetion mit
versteigert werden

Halle a S am 1 Februar 1886
Das Leihamt der Stadt Halle

Bekamttmachimg
Wir machen darauf aufmerksam daß wir den Preis

des aus besten Gaskohlen gewonnenen Coaks auf 7V Pf
Waschcoaks aus 60 Pf pro Hektoliter ab Anstalt er
mäßigt haben

Die Verwaltung
der städtischen Gas nnd Wasserwerke

Nichtamtlicher Mril

Halle den 3 Februar
Es ist bereits mitgetheilt worden daß die verbündeten

Regierungen im Reichstage eine Verlängerung des Sozia
listengesetzes nicht wie bisher auf zwei Jahre sondern auf
fünf Jahre beantragen Schon jetzt machen sich Zweifel
dagegen geltend daß diese Forderung wenn überhaupt
die Verlängerung eine Mehrheit im Reichstage finden
werde Bekanntlich war schon bei der letzten Verlänge
rung es sehr zweifelhaft ob sie bewilligt werden würde
Die Giltiqkeitsdauer des Sozialistengesetzes soll nach dem
dem Bundesrath zugegangeneu Antrage Preußens bis
zum 30 September 1891 verlängert werden Das Cen
trum hat im Jahre 1884 versucht ein abgeschwächtes
Sozialistengesetz zu Stande zu bringen die schärfsten aber
freilich auch die wirksamsten Bestimmungen zu beseitigen

Es hat damals mit diesem Versuch weder bei den
Freunden noch bei den Gegnern des Gesetzes Beifall ge
funden und blieb schließlich allein Auch die Fortschritts
partei hat bekanntlich früher versucht die Ziele des Aus
nahmegesetzes auf dem Boden der Verschärfung des ge
meinen Rechts zu erreichen der Versuch ist damals
vollständig mißlungen Ohne Zweifel werden diese Ver
buche jetzt erneuert werden ob mit besserem Erfolg muß
dahin gestellt bleiben

Die Begründung welche den dem Bundesrathe zuge
gangenen Antrag Preußens auf Verlängerung der Gültig
keitsdauer des Sozialistengesetzes beigegeben ist bezeichnet
als Momente die für den Fortbestand des Gesetzes sprechen
einmal die erhebliche Vermehrung sozialdemokratischer
Reichstags Abgeordneter zum anderen die Ermordung des
Polizeiraths Rumpf in Frankfurt a M Der Einwand
daß diese Momente gerade zeigten daß das Sozialistenge
fetz weder das Anschwellen der sozialdemokratischen Bewe
gung noch die anarchistischen Attentate zu verhindern ver
mocht habe sei nicht stichhaltig man könne ein Gesetz
nicht verwerfen weil es den von ihm erwarteten Erfolg
nicht vollständig erzielt hat und müsse daneben auch er
wägen daß gegenüber den Zuständen in welche Deutsch
land ohne den Erlaß des Gesetzes vom 21 Oktober 1878
durch die ungehinderte Entfaltung der Umsturzbestrebun
gen gerathen sein würde die heutige durch dieses Gesetz
nnd seine energische Handhabung geschaffene Lage ungeachtet
des nur theilweise erreichten Zieles immerhin als eine sehr
hoch anzuschlagende Verbesserung betrachtet werden müsse
Man werde nicht fehlgehen wenn man annehme daß
was die sozialdemokratische Bewegung an Breite gewonnen
sie an Intensität und revolutionärer Energie wenigstens
zum Theil eingebüßt habe Die sozialdemokratischen
Wähler verlangten von ihren Vertretern die ernsthafte
Betheiligung an den Aufgaben der legislativen Gewalten
namentlich die zur gesetzgeberischen Lösung der sozialpo
litischen Probleme Man müsse die Hoffnung festhalten
daß vor dem Ernste dieser Aufgaben die revolutionären

Donnerstag den 4 Februar 188S
Tendenzen auch bei der Parteileitung in den Hintergrund
treten oder wenn dies nicht geschehe die den Führern
blindlings folgenden Massen zur Einsicht gelangen würden
daß auf dem Wege der gewaltsamen Aenderung der be
stehenden staatlichen und gesellschaftlichen Einrichtungen
kein Heil für sie zu erwarten sei Noch sei aber dieser
Zeitpunkt nicht gekommen und die verbündeten Regierun
gen könnten die Verantwortung nicht dafür übernehmen
jetzt durch den Verzicht auf die Fortdauer des Gesetzes
den Agitationen der Umsturzpartei wieder die Wege frei
zu machen

Dem Reichstage ist das Protokoll vom 24 Dezember
1885 betreffend die deutschen und französischen Besitzungen
an der Westküste von Afrika und in der Südfee mit dem
bezüglichen deutschen und französischen Notenwechsel zu

gegangen

Die Militär Konvention mit Braunschweig
kann der Kreuzztg zusolge im Wesentlichen als abge
schlossen betrachtet werden da die Unterhandlungen sich
glatt abgewickelt haben Die Uebersiedeluug des braun
schweigischen Infanterie Regiments von Metz nach Braun
schweig wird wahrscheinlich erst im April 1887 erfolgen
und zwar aus dem Grunde weil ein Garnisonwechsel
mitten im Etatsjahr in dem Verpflegungs Etat u s w
erhebliche Störungen verursachen würde

Die Germania hat aus Rom folgendes Privat
Telegramm erhalten Mit der preußischen kirchenpolitischen
Vorlage ist der Papst durchaus unzufrieden In Folge
derselben hat in vatikanischen Kreisen die pessimistische
Stimmung sehr überHand genommen Einzelheiten der
Vorlage sind mir noch unbekannt

Die vom Kuryer Poznanski gemeldete Nachricht
Probst Diuder in Königsberg sei zum Erzbischos von
Posen ernannt bedarf wie dem Hamb Korr aus Rom
mitgetheilt wird einer Berichtigung Der verdiente Geist
liche deutscher Nationalität ist zwar der vom Vatikan mit
der preußischen Regierung vereinbarte Kandidat aber noch
nicht zum Erzbischos ernannt doch wird nicht daran ge
zweifelt daß derselbe mit dieser wichtigen Stellung be
traut werden wird es können indeß noch unvorherge
sehene Schwierigkeiten eintreten die seine definitive Vokation
verhindern

Ein englisches Blatt der Manchester Guardian
will wissen daß alle Deutschen auf Li Hung Tfchang s
Flotte den Admiral einbegriffen auf Befehl der chinesischen
Regierung entlassen worden seien

In Oesterreich bildet die neuliche Polenrede des
Fürsten Bismarck immer noch den Brennpunkt der poli
tischen Tagesbewegung Der deutsche Klub des Abgeord
netenhauses beschloß gestern dem Fürsten Bismarck an
läßlich seiner Rede im preußischen Abgeordnetenhause Dank
und Anerkennung auszusprechen Dieser Schritt erregt
großes Aufsehen in der politischen Welt Ein telegra
phischer Stimmungsbericht der Post meldet hierüber
aus Wien Folgendes Die Neue Freie Presse findet
es bedenklich und ungewöhnlich daß eine parlamentarische
Fraktion sich unmittelbar in politische Beziehung zum lei
tenden Minister eines auswärtigen Staates setzt Das

Tageblatt meint daß die Kundgebung des deutschen
Klubs für den Fürsten Bismarck selbst möglicherweise eine
Verlegenheit werden wird Die Deutsche Zeitung als
Organ des deutschen Klubs stellt die Sache so dar daß
die Kundgebung nicht vom Klub als solchem sondern von
einer größeren Anzahl vo Abgeordneten die diesem Klub
angehören ausgeht Diese Abgeordneten haben beschlossen
dem Fürsten Bismarck anläßlich seiner letzten Reden die
volle Zustimmung und den besten Dank telegraphisch aus
zusprechen Die Theilnehmer dieser von Dr Knotz ange
regten Kundgebung dächten nicht daran damit gegenüber
den inneren Fragen des Deutschen Reiches oder gar
gegenüber den Ausweisungsmaßregeln Stellung zu neh
men sie wollten vielmehr damit der Befriedigung aller
nationalen Deutschen in Oesterreich über die Entschieden
heit mit welcher Bismarck für die Interessen des deutschen

Volkes eintritt Ausdruck geben Der Polenklub des
Reichsrathes beabsichtigte wegen jenes Passus der Rede
des Fürsten Bismarck welcher besagt die Nachbarmächte
seien mit seinen Verfügungen bezüglich der preußischen
Polen einverstanden eine Interpellation an die hiesige
Regierung zu richten ist jedoch vorläufig hiervon abge
kommen

Die österreichische Regierung hat im Abgeordneten
hause den Entwurf eines Sozialistengesetzes sowie einen
Gesetzentwurf betreffend die Krankenversicherung der Ar
beiter eingebracht Man schlägt damit in Oesterreich

87 Jahrgang
dieselbe Bahn ein die in Deutschland eingeschlagen wurde
und auf der uns wohl noch andere europäische Länder
folgen werden

Die Kollektivnote welche am 24 v M von den
Vertretern der Großmächte der griechischen Regierung
übergeben wurde lautet in ihrem wesentlichen Theile wie
folgt In Erwägung daß gar kein legitimer Grund zu
einem Kriege seitens Griechenlands gegen die Türkei vor
handen ist und in Erwägung ferner daß ein solcher Krieg
den friedlichen Interessen namentlich denen des Handels
anderer Nationen schaden würde wird lein Angriff zur
See Griechenlands gegen die Pforte zugelassen werden

Das gestern in Paris zur Vertheiluug gelangte
Gelbbuch über Madagaskar enthält ein Rundschreiben
Freycinet s vom 27 Dezember in welchem es heißt der
Vertrag ändere Nichts an den zwischen der Regierung
der Hovas und denjenigen der andern Staaten bestehen
den Verträgen Frankreich habe niemals daran gedacht
durch die getroffenen Arrangements der freien Entwicke
lung der privaten Interessen in Madagaskar gleichviel
welcher Nation sie angehören ein Hinderniß zu bereiten

Eine Depesche Patrimonio s meldet das in der Um
gegend der Bai von Diego Suarez an Frankreich abge
tretene Gebiet erstrecke sich eine und eine halbe Meile nach
Süden und Westen und vier Meilen nach Nordosten Es
enthalte eine schöne Rhede deren strategische Lage für
den Fall einer Unterbrechung des Verkehrs auf dem
Suezkanal fehr wichtig sei

Es ist beschlossen worden dem Kommandeur des
9 Armeekorps Divisionsgeneral S chmitz sein Kommando
zu entziehen weil er die Verlegung der beiden in Tours
stehenden Kavallerie Regimenter nach Nantes und Pontivy
indirekt getadelt habe

In der Depntirtenkammer wurde heute die Wahl
des sür Belsort gewählten Deputirten Keller mit 227
gegen 225 Stimmen für giltig erklärt nachdem Keller
selbst für die Giltigkeitserkläruug seiner Wahl eingetreten
war und es als eine Beleidigung seiner Wähler be
zeichnet hatte wenn seine Wahl für ungiltig erklärt wer
den sollte

Nach einer von den Daily News veröffentlichten
Ministerliste würde Kimberley das Staatssekretariat des
Auswärtigen Lord Rosebery dasjenige der Kolonien
Lord Spencer dasjenige für Indien übernehmen Trevelyan
würde zum Präsidenten des Local Government Board
Mundella zum Präsidenten des Handelsamtes Lord
Hampden zum Lord Geheim Siegelbewahrer ernannt die
übrigen Posten würden wie bereits gemeldet besetzt
werden Der Times zufolge würde Lord Rosebery das
Staatssekretariat des Auswärtigen erhalten weil durch
diese Ernennung das Kabinet Gladstone an seiner
schwächsten Stelle gestärkt werden würde Die Times
erfährt die Verhandlungen zwischen England und China
wegen Birmas würden in London geführt China nehme
das Recht auf eine Tributzahlung in Anspruch und ver
lange außer Bhamo auch die Grenzdistrikte bis zum
Shewleyfluß Von der englischen Regierung würden
diese Forderungen beanstandet

Die mexikanische Regierung ist entschlossen alle
übrigen Staaten in Bezug auf Weltausstellnugsprojekte
zu übertrumpfen Sie will nämlich in der Stadt Mexiko
eine permanente Weltausstellung errichten zu deren Be
schickung alle Nationen eingeladen werden sollen

Telegraphische Nachrichten

Dresden 2 Februar Die zweite Kammer genehmigte
das in der Thronrede angekündigte Gesetz betreffend die
Verschärfung des polizeilichen Ausweisungsrechtes gegen
über bestraften Personen

Weimar 2 Februar Der Landtag hat zu dem
Bau einer Eisenbahn von hier nach Bad Berka und
Blankenheim seine Zustimmung ertheilt

Paris 2 Februar Abends In dem Hotel du
Louvre wurde heute auf einen reichen Grundbesitzer
Namens Montauzan ein Mordversuch gemacht der Thäter
nennt sich Baron Artaud und will ein Neffe des früheren
Seinepräfekten Hausmann sein Der Hergang bei der
That ist noch nicht genügend festgestellt der Geisteszu
stand des Thäters gilt für zweifelhaft

Paris 2 Februar Großfürst Wladimir von Ruß
land uebst Familie ist gestern Abend nach Cannes ab
gereist

Petersburg 2 Februar Das Gesetzblatt ver
öffentlicht das vom Kaisen bestätigte Statut für eine
in Nikolajeff zu errichtende Börse für Handel und In
dustrie



Bukarest 2 Februar Auch Madjid Pascha und
Geschoff sind nunmehr für die Friedensverhandlungen
hier eingetroffen

Belgrad 2 Februar Der König ist zu mehrtägigem
Aufenthalt aus Nisch hier eingetroffen

Athen 2 Februar Offiziell Gennadius ist zum
Gesandten in London Paparigopulo zum Gesandten in
Rom ernannt worden

Tages Chronik
Der Kaiser ließ sich im Laufe des gestrigen Vor

mittags zunächst vom Polizeipräsidenten Freiherrn vom
Richthofen und demnächst vom Ober Hof und Hausmar
schall Grafen Perponcher Vorträge halten empfing darauf
den kommandirenden General des 1 Armeekorps General
v Kleist und ertheilte Mittags dem Chef der Admiralität
General Lieutenant v Caprivi eine längere Audienz Am
Nachmittage arbeitete der Kaiser noch einige Zeit mit dem
General von Albedyll Vor dem Diner unternahm der
Kaiser eine Spazierfahrt Vorgestern Abend hatte der
Kaiser zunächst der Vorstellung im Opernhause beigewohnt
und sich darauf von dort nach nur kurzem Aufenthalte
nach dem Schaufpielhause begeben Der Kronprinz
hatte sich gestern Vormittag nach Lichterselde begeben
wo derselbe in der dortigen Haupt Kadetten Anstalt auch
mehrere Stunden dem Unterrichte in den verschiedenen
Klassen und Unterrichtsgegenständen beiwohnte Von dort
kehrte der Kronprinz am Nachmittage nach Berlin zurück
Am Abend fand bei den kronprinzlichen Herrschaften im
hiesigen Palais eine größere musikalische Soiree statt zu
welcher an 160 bis 170 Personen Einladungen ergangen
waren Das Ende derselben war etwa gegen 11 Uhr

Der Kaiser hat für das Heim für deutsche Er
zieherinnen in Paris die Summe von 10 000 Mark an
den Schatzmeister des Comitö s Herrn von Hansemann
gesandt

Prinz und Prinzessin Albrecht sind gestern
definitiv von Hannover nach Braunschweig übergesiedelt
Vorläufig hat nur der jüngste Sohn Prinz Friedrich
Wilhelm seine Eltern nach Braunschweig begleitet wäh
rend die Prinzen Friedrich Heinrich und Joachim Albert
erst zu Ostern nach Braunschweig übersiedeln weil ihr
Unterricht nicht unterbrochen werden soll

Die Personal Veränderungen am Reichs
gericht in Leipzig sind im verflossenen Jahre beson
ders zahlreich gewesen Daß ein Gerichtskollegium von
75 Mitgliedern häufige Neubesetzungen erfordert ist
natürlich immerhin erscheint es ausfallend daß das
Reichsgericht in den sechs Jahren seiner bisherigen Wirk
samkeit fast ein Drittel seiner Mitglieder gewechselt hat
Im vergangenen Jahre ist wie der M Allg Ztg ge
schrieben wird durch Tod abgegangen der Reichsgerichts
rath Dr Puchelt in den Pensionsstand sind getreten die
Reichsgerichtsräthe Hennecke Werner Welst und Paris
Wenige Tage vor Schluß des Jahres ist auch noch der
Oberreichsanwalt Dr Frhr v Seckendorff gestorben

Das Märchen von der Zaubergeige
und der Mngen Künstlerin vom Stamm der Asra

Nach Wieniawsky s Legende
Von Teresina Tua

Es lebte ehemals weit von hier in dem schönen Lande
wo die Sonne ewig an einem lasurblauen Himmel strahlt
in Italien ein junger braver Musiker der seine Existenz
recht armselig fristete Er spielte keine lustigen Weisen
im Gegentheil seine Melodien waren fchwermüthig denn
sie entquollen wirklich dem Innersten seiner Seele und
nur die Unglücklichen liehen ihm ein aufmerksames Ohr
und fanden Trost in diesen von Schwermuth erfüllten
Weisen

Als der junge Musiker zum Manne herangereift war
heirathete er und nach Verlauf eines Jahres schenkte
ihm seine Frau ein hübsches kleines Mädchen Doch
trotzdem daß der Musiker in seinem häuslichen Leben
sehr glücklich war blieben seine Melodien dieselben immer
schwermüthig und nur von Leiden sprechend

Das kleine Mädchen Tea genannt wuchs heran
Mit Vergnügen lauschte sie den Melodien des Vaters
und bekundete viele Anlagen zur Musik Als die Kleine
vier Jahre alt war weihte sie der Vater in seine Kunst
ein Unermüdlich in ihrem Fleiße gelang es dem Kinde
bald den Saiten einer kleinen Geige eine Reihe hübscher
Lieder zu entlocken

Tea wurde älter und trat in die Schule der Leiden
und Entbehrungen Sie mußte ihrem Vater in der Er
werbung des täglichen Brodes behülflich sein Vater
Mutter und Tochter durchstrichen die schöne Heimath die
Geige spielend und dazu singend wobei sie jedoch sehr
oft am Nothwendigsten Mangel litten Eines Abends
erschöpft hungrig und durstig langten sie in einer mitten
im Walde gelegenen verlassenen Hütte an wo sie die
Nacht zubringen wollten Vater und Mutter schliefen
bald ein und auch die müden Aeuglein der kleinen Tea
konnten nicht lange dem Schlummergotte widerstehen sie
schlössen sich

Plötzlich sühlte sie sich mächtig angezogen fortgetrieben
in den finsteren und dichten Tannenwald Ein klagender
seufzender Nachtwind machte die dunklen Tannen Hochauf
schauern Die Kleine schritt instinktiv rüstig fürbaß bis
sie an einen strahlend erleuchteten von Rittern und Edel

Autorisirte Uebersetzung Das Original von Teresina
Tua war in italienischer Sprache geschrieben

Neu eingetreten sind die preußischen Landesgerichtspräsi
denten Beer und Zander der badische Ministerialrath
Nokk der preußische Oberlandesgerichtsrath Engländer
und der Geh OberregierungSrath und vortragende Rath
im preußischen landwirthschastlichen Ministerium Riutelen
Die Stelle des durch den Tod v Seckendorffs erledigten
Oberreichsanwalts ist noch nicht besetzt sie wird zur Zeit
durch den ältesten Reichsanwalt v Wolff verwaltet
Zur interimistischen Hülfeleistung bei der Reichsanwalt
schaft ist der preußische erste Staatsanwalt Galli von
Göttingen berufen worden

Die PetersburgerZeitung veröffentlicht ungünstige
Privatnachrichten über die in Deutschland

gebauten chinesischen Kriegsschiffe die bei uns Auf
sehen erregen werden Nicht unwahrfcheinlich ist es daß sie
böswillige Erfindungen des Konkurrenzneides sind und
daß man den angesehenen Namen der Petersburger
Zeitung dazu mißbraucht hat Bekanntlich hatte die
chinesische Regierung früher in England bauen lassen
dort aber sehr hohe Preise zahlen müssen Jedenfalls ist
das Eine zweifellos daß man in chinesischen Regierungs
kreisen sehr entrüstet ist und daß Li Fong Pao vormals
Gesandter in Berlin in schwere Ungnade gefallen ist
Man hat ihn seiner Aemter uud Würden entkleidet weil
man ihm vorwirft er habe bei Beaufsichtigung des Baues
nicht seine Pflicht gethan In dem veröffentlichten Ab
fetzungsdekret ist davon allerdings nicht die Rede Man
glaubt daß nach den Erfahrungen mit der Gesellschaft
Vulkan deutsche Unternehmer und Industrielle es jetzt

sehr schwer haben werden bei der chinesischen Regierung
mit ihren Anerbietungen Erfolg zu haben Jedenfalls
ist es auffällig daß über das Schicksal der vorerwähnten
in Stettin gebauten Kriegsschiffe in deutschen Blättern
bisher nichts zu leseu war

Zahl der Reserve Offiziere Es giebt nach
der neuen Rangliste viele Regimenter die über 50 Re
serve Offiziere haben auf die höchsten Zahlen haben es
bei der Infanterie gebracht das 113 Regiment Garnison
Freiburg in Baden mit 65 das 47 Regiment Straß
burg und das 2 Garde Reg z F mit 68 und das
1 Grenadier Regiment Königsberg mit 69 Offizieren
In der Kavallerie nimmt wie feit langen Jahren das
Bonner Königshusaren Reg Nr 7 mit 57 Offizieren den
ersten Platz ein Die wenigsten Reserve Offiziere haben
in der Infanterie das 17 mit 7 und das 60 mit 8 in
der Kavallerie das 19 Dragoner Regiment mit 5 Bei
der Feld Artillerie schwankt die Zahl der Reserve Offiziere
zwischen 4 und 39 bei der Fuß Artillerie zwischen 1 und
16 bei den Pionier Bataillonen zwischen 0 16 Bat und
16 bei den Trainbataillonen die im Allgemeinen sehr
viele Reserve Offiziere haben zwischen 9 und 38 Das
fingulär dastehende Eisenbahn Regiment hat 85 Reserve
nnd 94 Landwehr Offiziere

König Humbert von Italien hat wieder einen Be
weis seines Interesses sür den Journalistenstand geliefert
er spendete 20 000 Francs für die Unterftützungskasse des
italienischen Journalisten Vereins

franen gefüllten Saal gelangte Plötzlich und unwillkür
lich ergriff sie ihre Geige und begann eine der unendlich
traurigen Weisen zu spielen die sie von ihrem Vater er
lauscht hatte Als sie geendet trat aus der Mitte der
Anwesenden eine Dame von berückender Schönheit hervor
und näherte sich ihr in der Hand auf einem vergoldeten
Plateau eine Violine tragend welche sie dem Kinde mit
folgenden Worten darbot

Dein schönes Spiel hat uns entzückt Nimm diese
Zaubergeige durch welche Du die ganze Welt bezaubern
wirst Wenn Du dieses Instrument treu liebst so wirst
Du glücklich sein Aber Dein Herz dars nie einem Sterb
lichen zu Theil werden sonst bist Du verloren

Jnstinktmäßig ergriff Tea die Geige Eine mächtige
unwiderstehliche Gluth durchdrang ihren ganzen Körper
sie glaubte Flügel zu besitzen und es schien ihr als ob
es blos eines Aufschwungs bedürfe um sich in die Nacht
hinaus zum gestirnten Firmament zu erheben Sphärenge
sänge köstliche Melodien schlugen an ihr Ohr und von
dieser Fluth ungeahnter Harmonie betäubt sank sie zu
Boden und verlor das Bewußtsein

Als Tea am folgenden Morgen erwachte stand bereits
die goldig strahlende Sonne hoch am Himmel Ihr zur
Seite lag eine Geige die ihr weit größer dänchte als ihre
eigene und sie begriff dann daß sie nicht geträumt hatte
Während dieser denkwürdigen Nacht war auch mit ihr
eine gar wundersame Wandlung vorgegangen sie war
groß und schön geworden Sie drang in die Tiefe des
Waldes ein der ihr seine innersten Gedanken enthüllt
hatte Blumen und Vögel verkündeten durch ihren Duft
und ihren Gesang das Evangelium der Liebe und als sie
zu spielen begann da klangen die Töne die sie der Zauber
geige entlockte so zart und mächtig so rein und voll daß
ihr Herz hestig schlug und fast die Brust zu sprengen
drohte

Der Vater durch diese wundersame Musik angelockt
kam um zu sehen wer eine so herrliche Weise spielte
und war entzückt als er fand daß es seine Tochter war
Er drückte sie in leidenschaftlicher Liebe an sein Herz
empfindend welchen Schatz sein Kind besaß

Sie durchwanderte die Welt auf der Zaubergeige
spielend von Stadt zu Stadt von Land zu Land ziehend
Sie spielte so entzückend schön daß man sie die Fee mit
der Geige nannte Wohlstand und Glück zogen in das
Haus des Musikers ein der seitdem sein Kind die
Zaubergeige besaß sein eigenes Instrument nicht mehr
berührte

Tea wuchs heran entwickelte sich ward gefeiert und

Lord Rosebery und Mr Gladstone haben an
gesichts der schlechten Lage der Landwirthschaft in Eng
land ihren Pächtern eine Pacht Ermäßigung von 15 25
Prozent gewährt

Im nahezu vollendeten 90 Lebensjahre starb am
29 Januar auf Earow der General Lieutenant z D
Reichsgraf Gustav Ludwig v Wartensleben Ehren
Senior des Eisernen Kreuzes von 1813/15 Vater des
kommandirenden Generals des 3 Armeekorps In
Halberstadt wurde vorgestern einer der letzten Lützower
Rechnungsrath a D Blume zu Grabe getragen Das
Offizierkorps die Kriegervereine die Behörden und zahl
reiche Bürger erwiesen dem wackeren Freiheitskämpfer die
letzte Ehre In Stettin starb am Montag in hohem
Alter Professor Hering

Von dem Eisenbahn Bau Assistenten Kromrey in
Sangerhausen ist eine Nothsignal Vorrichtung für
Eisenbahn züge erfunden worden Dieselbe besteht in
einem die Wagen des Zuges mit der Lokomotive verbin
denden Mechanismus welcher bei Benutzung eines mit
dem letzteren im Zusammenhange stehenden in einem jeden
Wagen befindlichen Hebels dss Zugpersonal allarwirt
und die Dampspseise der Lokomotive ertönen läßt Hier
bei ist etwaigen gewaltsamen Theilungen des Zuges durch
eine besondere Vorrichtung Rechnung getragen indem bei
derartigen Unfällen die betreffende Vorrichtung selbstthätig
den Allarm fortsetzt bis die besondere Ausschaltung sei
tens des betreffenden Beamten vorgenommen ist

Die Erleuchtung Roms mit elektrischem Licht
soll Anfang Juni d I ins Werk gesetzt werden Man
hat sich wie die Voss Zt berichtet sür Annahme des
Systems Zipernowsky und Deri entschieden Es werden
4 Maschinen von im Ganzen 700 Pferdekraft erforderlich
fein um 18000 Lampen zu erleuchten

Zu den Ausweisungen Den Blättern ist eine
Schauergeschichte erzählt worden nach welcher die Grau
samkeit der preußischen Behörden selbst nicht davor zurück

geschreckt habe eine 104 Jahre alte Ausländerin auszu
weisen Im Pserdebahnwagen welcher von der in Be
gleitung reisenden Frau zur Fahrt vom Bahnhofe nach
Posen benutzt wurde erregte die ärmliche Greisin allge
meines Mitleid und es wurde sür dieselbe rasch eine kleine
Sammlung veranstaltet Die Posener Zeitung ist auf
Veranlassung eines Dr Friedländer sofort zur Sammlung
freiwilliger Spenden im Interesse dieser 104 jährigen
Passagierin aufgefordert worden Nach den Perfonal
angaben möchte die Schles Ztg vermuthen daß die
Hundertundvierjährige identisch ist mit der allerdings

erst 63 Jahre alten verwittweten Drehorgelspieler Sarah
Mendlowitsch auf deutsch Mendelfohn welche als
professionelle Bettlerin aus Breslau ausgewiesen worden
ist

Ein schreckliches Unglück ereignete sich wie der
Kreuz Ztg aus Brandenburg a H gemeldet wird,

am Freitag Vormittag wenige Kilometer von der Stadt
entfernt Drei Bahnbeamte pasfirten in der Gegend des
Gränert das Bahngeleise als ein Güterzug sie nöthigte

geliebt wegen ihres herrlichen Spiels und ihrer entzückenden

Schönheit Gar mancher junge edle Ritter bot ihr seine
Hand an sogar Fürsten warben um ihre Gunst doch sie
blieb kalt und ungerührt Das bewegte und geräuschvolle
Leben war für sie blos ein verzauberter Wald der sich
ihr in verschiedenen Formen zeigte zahllose wunderbare
Blume neigten sinnig ihre duftenden Häupter und alle
diese kaleidoskopartig vor ihrer Phantasie vorüberziehenden,
stets wechselnden Gestalten interpretirte sie sinnig auf ihrer
Zaubergeige

Aber wie es so häufig vorkommt inmitten dieser
Triumphe wurde ihr Herz plötzlich gefesselt Einem jun
gen Manne mit Gluthaugen war es gelungen das kalte
Herz zu rühren und zu unterjochen Seit der Zeit kannte
sie keine Ruhe mehr Vergeblich suchte sie diese Zauber
augen die sie so sehr fürchtete und die sie doch so leiden
schaftlich liebte sie suchte überall den Theuern der ihr
nur erschienen war um für immer zu verschwinden

Traurig und niedergeschlagen sah der Vater wie sein
zartes Kind gleich einer in fremde Erde verpflanzten Blume
hinzuwelken begann Er kehrte mit ihr in die Heimath
zurück hoffend daß das milde Klima des Südens dem
geliebten Kinde Heilung bringen würde Ermüdet athem
los und mit gebrochenem Herzen kamen sie nach mehr
wöchentlichem Wandern an jener Hütte im Walde an die
für sie so verhängnißvoll geworden Tea wollte daselbst
rasten

Als die Nacht hereingebrochen war sah sie im Traume
die Dame welche ihr die Zaubergeige gegeben hatte in s
öde Zimmer treten Die schöne Dame szgnete die Schlä
ferin und sprach

Du hast Dein Gelübde gebrochen Du liebst Dein
Herz sehnt sich nach einem Sterblichen Du bist Deines
Schwurs entbunden

Dann beugte sie sich über die Schläferm küßte ihr die
gleich einer Todten bleiche Stirne winkte zum Abschied
und verschwand

Am folgenden Morgen fand der Vater seine Tochter
im Tode erstarrt und neben ihr lag die Zaubergeige sie
war jedoch zerschmettert

Auf dem kleinen Kirchhofe des Dörfchens auf dem
AbHange eines Hügels schläft Tea den letzten Schlaf
Seit der Zeit hat Niemand den Vater wiedergesehen
Nur Nachts hört man auf dem Kirchhofe seine schwer
müthigen Melodien die aber so hohl und dumpf klingen,
als entstiegen sie dem Grabe



auf das zweite Geleise überzutreten In demselben Mo
ment kam auf diesem der Frankfurt Berliner Schnellzug
dahergebraust und da der Guterzug soeben Dampf abge
lassen sahen die Männer den Schnellzug nicht wurden
von ihm erfaßt und auf der Stelle getödtet Alle drei
sind Familienväter

Wiener Blätter rühmen die angeblich höchst prak
tische und neue Methode mit welcher in Paris bei Schnee
sall die Straßen gereinigt werden Di elbe besteht in
der schon längst bekannten Bestreuung mittelst Salzes
wodurch ein rasches Schmelzen herbeigeführt wird Auch
in Berlin hat mau fchon seit längerer Zeit dieses Mittel
in Anwendung gebracht aber nur zur raschen Gangbar
machung der Pferdebahngeleise da bei einer Verwendung
für den übrigen Theil der Straße das Schuhwerk außer
ordentlich leidet

Die Befürchtung die man in erfahrenen seemännischen
Kreisen hegte über das kühne Wagniß mit den kleinen
flachgehenden Torpedobooten im rauhen Winter die
wildstürmende Ostsee und das Kattegat befahren zu wol
len hat sich theilweise schon bestätigt Von den in Stet
tin angekauften und mit deutschen Seeleuten von der Kauf
fahrteiflotte bemannten Torpedobooten der griechischen
Regierung welche die Fahrt nach dem Piräus angetreten
hatten erlitt das eine Havarie unfern der Jnfel Rügen
und mußte nach Swinemünde zur Reparatur zurückge
bracht werden ein zweites mußte in Christianssund an
der schwedischen Küste mit schwerer Havarie einlaufen und
über das Schicksal eines dritten hegt man ernstliche Be
sorgniß da es in einen Schneesturm hineingekommen
sein soll

Mit dem Carneval in Italien steht es indiesem
Jahre flauer als je In Rom ist Alles todt auf den
Straßen und Plätzen und viele Fremde die etwas von
dem lustigen Treiben zu sehen hofften haben es vorge
zogen wieder abzureisen In Venedig werden wegen des
Todes des Senatspräsidenten Tecchio gar keine öffentlichen
Redouten stattfinden Auch in Neapel und Florenz konnte
man ein öffentliches Carneval Komitee nicht zusammen
bringen

Einen seltsamen Ukas hat ein Fabrikant in Burnley
erlassen Derselbe hat nämlich den bei ihm beschäftigten
Mädchen unter Strafe sofortiger Entlassung das Tragen
der sogen Pony Frisur verboten die armen Ge
schöpfe sollen in Zukunft ihr Haar gescheitelt tragen mag
es nun lang genug sein oder nicht der gestrenge Herr
will s so

Jener Geiangenenanfscher Gehilfe Robert Spitz in
Wien welcher dem russischen Kollegienrath von
Treffen gegen die Znfichcrung von dreitausend Rubeln
zur Flucht aus dem Wiener Landesgerichte verholsen
hatte sich am Sonnabend wegen Vorschubleistung zu verant
worten und wurde zu drei Jahren schweren mit einem
Fasttage im Monat verschärften Kerkers verurtheilt Als
erschwerend wurde angenommen die geflissentliche Vorbe
reitung der listige Vorgang und daß die Sache von langer
Hand her geplant wurde ferner daß es sich um einen
rechtskräftig vernrtheilten gefährlichen Verbrecher handelte
endlich das gewinnsüchtige Motiv

Der Rittergutsbesitzer Graf Udo Matufchka von
Top olezan Freiherr von Spätgen der von demPrenz
lauer Amtsgericht wegen betrügerischen Bankerotts steck
brieflich verfolgte Schwiegersohn eines Berliner Verlags
buchhändlers traf dieser Tage mit dem dänischen Dampf
schiff Aurora und in Begleitung eines dänischen Kri
minalbeamten in Kiel ein und wurde durch einen dortigen
Kriminalpolizisten nach Prenzlau gebracht

In Paris aßen in der Christnacht drei Bekannte
Collas Leconte und Gatellier fröhlich mit einander in
dem Zuckerbäckerladen des Ersteren Collas hatte schon
zu viel Wein im Kopfe und ließ sich durch zwei Gläschen
Rum noch mehr aufregen Als das Gespräch auf den
deutsch französischen Krieg fiel fing er an zu schreien und
zu gestiknliren und holte einen korsischen Dolch herbei
um zu zeigen wie er damit den Prnssiens den Garaus
machen wollte Gatellier und Leconte sahen ihm zu der
Erstere aß einen Kuchen und der Andere rollte sich eine
Cigarrette als er Plötzlich rückwärts taumelte seinen Ueber
zieher aufriß und zu Boden fiel Als Gatellier der an
ein Unwohlsein glaubte ihm zu Hülfe eilen wollte sah
er daß Leconte reichlich Blut vergoß der Dolch war
ihm ins Herz gedrungen Er verschied wenige Augen
blicke darauf und Collas außer sich vor Verzweiflung
stellte sich selbst auf dem nächsten Posten Vor dem
Zuchtpolizeigerichte leugnete er keine der ihm vorgehaltenen
Thatsachen sondern erklärte nur er vermöge sich jener
Vorgänge nicht zu erinnern Er wurde zu 20 Tagen
Gefängniß und in einen Schadenersatz von 5000 Francs
an die Wittwe sowie in die Entrichtung einer Jahres
rente von 1000 Fr an Frau Leconte verurtheilt

Jahresbericht der Städtischen Sammtung für
Kunst und Kunstgewerbe

Das erste Kalenderjahr des neuen Städtischen Instituts
ist zurückgelegt In bescheidener Weise ist damit der An
fang gemacht worden eine bleibende Stätte für die bil
dende Kunst und kunstgewerbliches Schaffen zu bereiten
welche bisher in unserer Stadt erheblich zurückstanden
gegen die Pflege der Wissenschaften wie auch der Schwester
künste der Musik und des Schauspiels

Einem glücklichen Umstände haben wir es zu verdanken
daß bei dem Bau des neuen Aich und Waageamtes an
dem stillen und deshalb so recht geeigneten Platze am
großen Berlin eine zweite Etage von einem Saal und vier
Zimmern disponibel blieb und die Stadtverwaltung sich
bereit sand diese Räume sür solche Zwecke zu überlassen

und für die Einrichtung und Erhaltung eine Summe von
300 Mark in den städtischen Etat einzustellen

In dem Besitz der Stadt befanden sich nun eine An
zahl von Oelgemälden Gewinne aus den Verloofungen
Zes Kunstvereins welche bisher im Rathhause nur mangel
haft untergebracht waren sowie einige ältere Gegenstände
von kunstgewerblichem Interesse ferner eine Anzahl von Figu
ren in Gyps und Elfenbeinmasse welche zu dem erwarteten
Kaisereinzug angekauft waren Mit diesen Gegenständen wur
den die neuen Ränmezunächst dekorirt Zu gleicher Zeit erhielt
der Kunstgewerbe Verein die Erlaubniß die ihm gehörigen
3 Wohnzimmer Einrichtungen und andere kunstgewerbliche
Gegenstände ebenfalls dort aufzustellen Noch vor der
Eröffnung der Räume kamen dazu einige größere Ge
chenke seitens Privater und so bot die junge Samm
ung an dem Tage der Eröffnung am Palmsonntage

den 18 April v I ein freundliches und versprechendes
Bild

Daß unserer Bürgerschaft eine dauernde Anregung auf
diefem Gebiete gefehlt hatte beweist der zahlreiche und
andauernde Besuch der Sammlung im Lause des Jahres
namentlich aus dem Gewerbestande und aus der Zahl der
Gehülfen und Lehrlinge Wenn an gewöhnlichen Sonn
tagen die Zahl der Besucher innerhalb der zwei Besuchs
stunden etwa zwischen 20 uud 50 schwankte so fanden
sich bei besonderen Anregungen oft an 200 Besuchende
ein Die Leitung des Museums ist deshalb auch bestrebt
gewesen Anschauungsmaterial der verschiedensten Art her
beizuschaffen So habeu die Konknrrenzausschreibungen
des Kunstgewerbe Vereins vielfache Gelegenheit gegeben
wie die Ausstellung der Bucheinbände der Facaden Ent
würfe für das Bethmann fche Haus der Schmidt fchen
Möbelentwürfe der Kerzentafel der Riebeck schen Montan
werke und vieler Anderen Sodann bekam die Sammlung
eine neue Anziehungskrast in dem Gypsmodell unseres neuen
Stadttheaters sowie in den späteren Ausstellungen der
Bühnendekorationen aus Wien und Koburg und den figürlichen
Bühnenvorhängen aus Wien Von größerem Umfange
war auch die Ausstellung von Blumen und Fruchtstücken
des in Halle geborenen Malers Professor Senff

Von irgend welchen Ankäufen hat allerdings bei dem
geringen Etat der jungen Anstalt nicht die Rede sein
können ja auch die erste Einrichtung hätte nicht davon
bestritten werden können wenn nicht die obe igenannten
größeren Ausstellungen noch mit einer kleinen Einnahme
dazu verholsen hätten Dagegen können wir um so er
freulicher berichten wie die Sympathie der Bürgerschaft
von Ansang an dem jungen Institut durch passende und
reiche Geschenke bewiesen worden ist

Nur vorübergehend haben wir zu erwähnen daß der
Kunstgewerbeverein ebenfalls eine Anzahl ihm zugegangener
Geschenke ans den Fabriken zu Mettlach Aga bei Gera
von den Herren Fabrikbesitzer Hübner Schlossermeister
Müller Kaufmann Heller hier in den Räumen auf
gestellt hat

An Geschenken welche dem Museum von Privaten im
Lause des Jahres zugegangen sind haben wir zu ver
zeichnen

1 Ein Gypsmodell der Berliner Börse von Herrn
Banmeister Keserstein

2 Ein Oelgemälde Krönung Friedrich II in Palermo
von L Reiffenstein von Herrn F Otto

3 Ein Oelgemälde Schlacht vor einer belagerten
Stadt von L Parseil von Herrn Baumeister Loest

4 Ein Oelgemälde Studienkopf von Anna Ernst
von Herrn Professor Gosche

5 Eine Anzahl englischer Fließen von Herrn Bau
meister Wrede

6 Zwei Oelgemälde Blumenstücke von Senff von
Herrn Baumeister Kuhnt

7 Zwei Oelgemälde Fruchtstücke von Senff und zwei
Broucemedaillen von Herrn Rentier H Simon

8 Ein Kupferstich G F Händel darstellend von einer
ungenannten Dame

9 Ein Gypsabguß einer Nike und fünf Handzeich
nungen von Senff von Frau Professor Senss in Ostrau

10 Ein Gemälde Tyroler Dorsparthie von E Kirch
ner von Frau Professor Kirchner in München

11 Zwei Gypsbüsten Dr Robert Franz und Geh
Rath Kühn Hierselbst darstellend vom Bildhauer Herrn
Max Landsberg in Berlin

Allen diesen Gebern drückt die Verwaltung auch noch
auf diefem Wege ihren besonderen Dank aus

Für die nächste Zeit steht uns wieder ein erfreulicher
Zuwachs in Aussicht indem von den Mitgliedern der
Singakademie die Mittel aufgebracht worden sind um
ein lebensgroßes Portrait des Dr Robert Franz unseres
Ehrenbürgers malen zu lassen welches unserer Sammlung
überwiesen werden soll und bereits im Entstehen ist

So sehen wir der weiteren Entwickelung unseres jungen
Instituts vertrauensvoll entgegen und empfehlen es auf s
neue der Gunst der Behörden und der Sympathie der
Bürgerschaft

Halle im Januar 1886
Die Kommission

Lohausen Fubel
Herm Simon Wilh Zander F Otto

Aus dem Geschäftsverkehr

Farbige und schwarzseidene
Mk 1,55 per Meter bis Mk 40 80 Pf in 10 ver
schied Qual Vers in inzelnen Roben u Stücken zollfrei
in s Haus das Seidenfabrik Depot G Heuneb erg K
u K Hoflief Zürich Muster umgehend Briefe kosten
20 Pf Porto

Der Allen zu helfen vermag ist noch nicht geboren
Ich bekunde daher der Wahrheit gemäß daß ich einzig und

allein von meinem 8jährigen schweren Lungen Brust und
unaussprechlichen Asthmaleiden durch Gebrauch des Home
rianathees welchen ich von Herrn Ernst Weidemann
Liebenburg am Harz bezogen in kurzer Zeit befreit bin unter
lasse es daher nicht dem Herrn Weidemann öffentlich meinen
wärmsten Dank zu bringen und allen Leidensgenossin den Thee
gewissenhaft zu empfehlen

Magdeburg Bahnhofstraße 55 Frau Anna Kübel

Tageskalender
Städtische Stener Reeeptur m 4 Febr erden ie Steuer

von Vormittags 8 bis Rachmittags l Uhr angeuommcn
Srster Hebebezirk Brnnncngaffe runnenPlatz anenncrweg Ehar

lottenstrake Tclivschcrstraiie Teffauerstratze Torothccnstrakc
Zweiter Hedcbczirt Hasenitrahe An er Halle Hallgaffe Hallmauer

Hanfsack Herrenstraiie Hirtengaffc Hollpla Hosvitalhiatz Ziigergaffe
Kanzleigassc arzervlan

Borsenvrrsamullung Vorm von j8 9j Uhr im Börse Hause großer
Berlin Nr 13 mit Cours Nol

ausniännischcr Verein Ab 8 gj Stenographie System Stolze englische
Sprache und Gesellschaftsabend im Vereinslokale

ttauwmunilcher Vereine Ab 8 9z Englische Sprache im Vereinslokalc
Mchlbörscnbersammlnng Nm 4 5 im Saale v Kohls Restaurant Königssir 5
crnithoiogischer entral verein für Sachsen und Thüringen Abends 3 Ver

sammlung in Kohls Restaurant Königsstr 5
Bienen ater versammlung Ab 8 10 im Weißen Roß
Stenograph Verein nach Stolze Ab 8 Sitzung und Uebungsab im Cafe David

abelsberger Stenogravhen Berein Ab 8 Sitzung in Restaurant zum
Feldschlößchen

Kirchen Gesangverein n St Georgen Ab 58 im Pfarrhause zu Glaucha
Kaufmann Verein Merkur Ab 8 im Reichskanzler
Verbau deutscher Handlungsgehiilsen Kreisverein Halle a S Ab 3 Uh

Sitzung im Case David 1 Treppe
Hall Turnverein Ab 8 10 Uebungsstunde in der städt Turnhalle
Turnverein Me Ab 8j Uebung in der Turnhalle Taubenstr 16
Kiirstenthal lnb Abends 8j im Fiirstenthal
Handwerkcr BilSungsverci Ab 8j Gesangstunde im Cafe Barbarossa
Miinncrgcsangvcrci Ab 8 10 im Paradies
Katholischer Gesangverein iieilie 8 10Uhr imRestaur Reichskanzler
Handwcrkrmeistcr Licdertasel Ab 8 11 Uebungsftunde in Wilke s Restaurant

reuzbrüdcr Stammtisch I Ü Ab 3 gr Ulrichsstr 22 im Restaurant Kelm
Theatralischer verein Thalia Ab 3 im Cafe David
Borschnkbank es Handlverkermeiftcr BercinS Jeden Donnerstag von 3 S

alte Promenade 20
Bibliothek des HanSwcrkcr McistcrvercinS Geöffnet v 4 6 bei Hf Nscher

Berggasse 1
Halle sche BolkSdas Leipzigerftr 6 Geöffnet von Morgens 9 8 Abend
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Anterims Stadt Theater Othello der Mohr von Venedig
Viktoria Theater Der Bettelstudent

Standesamt Halle a S
Meldung vom 2 Februar

Ausgeboten Der Maurer Johann Fried Mentzel Wein
gärten 20 und Anna Friederike Laue Schimmelstraße 7o
Der Conditor Friedrich Wilhelm Tränkner alter Markt 3 und
Marie Friederike Schurig Geiststraße 35 Der Sattler
Rudolf Hermann Oskar Wagner und Johanne Christiane
Rosalie Veit Kapellengaffe 7

Geboren Dem Handarbeiter Ludwig Kloppe Geiststr 24
ein S Ludwig Otto Dem Bahnarbeiter Friedr Bünder
Langestraße 23 ein Sohn Friedrich Karl Dem Schlosser
Heinrich Gauske Saalberg 22 eine T Anna Friederike Lonise
Hedwig Dem Handarbeiter Albert Große Oberglaucha 8
eine T Emma Amalie Bertha Dem Wagenbauer Albert
Krause Langestraße 1 ein S Curt Walther Dem Hand
arbeiter Wilhelm Berger Weidenplan 1 eine T Anna
Eine unehel T

Gestorben Des Lokomotivheizer August Schermer Tochter
Helene Anna Hedwig 1 I 10 M 26 T Mötzlicherweg 7
Des Handarbeiter Albert Thormann Sohn August Hermann
1 6 M 15 T Spitze 27 Des Vollziehungsbeamten
Wilhelm Gießmann S 2 M 23 T Langestraße 18 Der
Arbeiter Gottlieb Költsch 59 I 11 M 22 T Klinik Des
Jalonstefabrikant Franz Rudolph T 19 T Kraufenstr 10
Der Tischlermeister Friedrich August Böttger 42 I 1 Mon
14 T Wörmlitzerstr 30 Der Bergmann Joseph Miezek
25 I 11 M 7 T Strafanstalt Die Wittwe Caroline
Adelheid Förstemann geb Arndt Friedrichstraße 36 Ein
unehel S

Abgang nnd Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10 55 V sbisKöthenZ 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10,30 A 12,5 A sbis Köthens

Nach Leipzig M 20 fr 7 30 V
D 25 V 10 12 V Z11 30 V
I 40 N U,Lg N 5 8 N
Z6 15A 7 1v A 9 8 A 10 47 A
811 0 A 2,5/sr

Nach Halberstadt 8 7V 11 35 V
3,5 N 6 0 A 9 25 A sbis
Halberstadt

Nach Kassel 5 10 V 9 0 V 11 43
2 0 N 5 50 N sbis Eichenberg
9 30 Abends sbis Nordhausenl

10 37 A
Nach Sorau 7 57 V 1 33 N 7 25

A stis FinsterwaldeZ
Nach Thüringen 5,40 V 7 45 V

10,15 V 11 38 V 2 5 N
6 8 A 9 40 A sbis Erfurts
11 3 A

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
II 0V 2 0N 5 39N 6 0 A

Von MagScbnrg 7 21 B 3 52 V
W KöthenZ 10 2 V 1 26 N 5 3
N 6 56 A 9 1 A 10 41 A
2 45 fr

Bon Leipzig Z6 S2 V 7 9 V
8 42 V 9 43 V 11 7 V
11 28 V 1 12 N 2 51 N K4 27

N 5 31 N Z7 37 A 8 23 A
H8 53 A 10,26 A 11 53 A

Bon Halberftadt 8 7 V 10 3 V
1 16 N 4 55 N 8 50 A

Bon Kassel 6 55 V sv Nordhausens
7 14 V 10 3 V lv Eichenberg

1 10 N 5 13 N 8 58 A 10 35 A
Von Sorau 7 4 V svon Falken

bergZ 1 6 N 7 9 A
Bon Thüringen 4 28 fr 7 6 B

svon Erfurt 10 38 B 1,9 N
5 15 N 5 33 N 9 11 A
10 56 A

Bon Berlin 4 21 fr 8 20 V svon
BitterseldZ 10 3 V 11 31 V
2 50 N svon Bitterfeldl 5 45 N
9 3 A 10 53 A

s bedeutet Lokalzug
9 15

bedeutet Schnellzug
Abgang und Ankunft der Privat Personenposten

Posthos Halle
Nach Schafstiidt 5 45 fr 3 0 N j Bon Schafftet 8 35 B 7 50 A
Nach SalzmiiuSe 6 0 fr 3 0 N Bon Salzmnude 10 0 B 7 30 A

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Dat St
Baro
meter

WM

Thermometer
nach

Oslsias kesmll

Feu
tigkeii

der
Lust

a

Wind Wetter

2 /2
2 Uhr 750,0 4 3,1 i 2,5 90 8 bedeckt

Uhr 750,0 4 1 2 1 1 0 39 8 V desgl
3 /2 7 Uhr 750 5 0,6 0 5 83 8 V Schnee

Uebersicht der Witterung
Die Temperatur m Celsius Graden war in nachbenanuteu

Städten folgende Petersburg 5 Hamburg 0 Memel
1 Karlsruhe 1 München 1 Chemnitz 2 Berlin 0

Paris 3
Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 2 Februar

Abends 2,26 am 3 Februar Morgens 2,40

Mater in l jpÄZ
Donnerstag den 4 Febxnar

Neues Theater Vom landwirthschastlichen Ball Funken
nnter der Asche Sie stottert

Altes Theater Der Trompeter von Säkkingen
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Donnerstag den 4 Februar 188k

II I UII i ierriiUi I ISixiiar k i iAuf allseitigen Wunsch

ÄSr V I V I GÄ KTrauerspiel in 5 Akten von William Shakespeare übersetzt von Heinrich Boß

Personen
Der Doge von Venedig Herr RichardBrabantio Senator Herr Patry
Andere Senatoren

Gratiano Brabantio s Bruder Herr Lehmann
Lodovieo Brabantio s Neffe Herr Sachs
Othello ein maurischer Edelmann und Feldherr in

Diensten der Republik Venedig Signor Ernesto Rossi a G
Cassio sein Lieutenant
Jago sein Fähndrich
Roderigo ein venetianischer Edelmann
Montano Statthalter von Cypern
Desdemons Brabantio s Tochter und Othello s Gemshlin

Emilia Jago s Frau
Offiziere Edelleute Boten Musikanten Matrosen Bediente u s w

Die Seene ist im 1 Akt zu Venedig vom 2 Akt an in einem Hasenorte Cyperns

Herr Pittschau
Herr Dahlen
Herr Hüner
Herr König
Frl Holzhausen
Frl Peroni
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Der Tages Billct Verkauf befindet sich gr Schlamm 4 Handels Geburtshaus
und ist nur an Spieltagen Vormitt von 10 12 u Nachmitt von 3 5 Uhr geöffnet
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beseitigt alle Hautuureinigkeiteu Flech
ten Finnen Mitesser Schors und
Pickelchen Zu l aben bei I

Sauerkohl 1 Pfd 8 Pfg
15 iii iim g r Steiustr

3 Stck Heckbauer einige kl Bauer zu
verkaufen gr Ulrichstr 57 II

Hallesche Getreide u Produkten Börse
Generalversammlung am Dienstag den 16 Februar d Js Morgens 9 Uhr

im Börsensaale Tagesordnung Rechnungslegung für 1885 Etat Entwurf
für 1886 Wahl von 6 Vorstandsmitgliedern Der Vorstand
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Dl pprillirr
seit langen Jahren bekannt und
bewährt durch seine Güte viel
fach ärztlich empfohlen halte
stets auf Lager in Flaschen und
Faß 4V Flaschen 3 Mk frei
Hans
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Mißlicher Mer DeM
Markt R unterm Rathhans

empfiehlt seine ärztlich empfohlenen
Biere in Orig Füll mit Schutzmarke
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